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HYPO NOE Konzern zeigt weiterhin stabile Entwicklung  

im ersten Halbjahr 2025 
 

Highlights 1. Halbjahr 2025 

▪ Robustes operatives Ergebnis in Höhe von EUR 48,2 Mio. (H1 2024: EUR 60,0 Mio.) 
 

▪ Resiliente Kernerträge als Basis: Zinsüberschuss mit EUR 82,2 Mio. um -12,6% unter und Provisionsergeb-

nis mit EUR 11,1 Mio. um +5,2% über dem Vorjahresergebnis (H1 2024: EUR 94,1 Mio. bzw. EUR 10,6 Mio.) 
 

▪ Der Verwaltungsaufwand lag auch aufgrund der höheren Stabilitätsabgabe mit EUR 62,5 Mio. über dem 

Vorjahresniveau (H1 2024: EUR 55,7 Mio.), die CIR auf Basis des operativen Ergebnisses ist naturgemäß an-

gestiegen, bleibt jedoch mit 55,02% weiterhin auf einem auskömmlichen Niveau (H1 2024: 47,95%) 
 

▪ Die NPL-Quote in Höhe von 2,88 % per 30.06.2025 ist trotz makroökonomischer Herausforderungen leicht 

zurückgegangen (31.12.2024: 2,94%), die NPL-Deckungsquote war mit 91,2% wieder etwas höher 

(31.12.2024: 89,1%) 
 

▪ Starke CET1-Quote von 18,32% zum 30.06.2025 – inklusive eines seit Jahresanfang wirksamen Erstanwen-

dungseffekts gemäß CRR III von rund 1,4%-Punkten (31.12.2024: 20,32 %) 

 

Stabile Entwicklung in einem anspruchsvollen Umfeld 

In Anbetracht der unverändert herausfordernden Rahmenbedingungen kann der HYPO NOE Konzern auf 

eine stabile Entwicklung im 1. Halbjahr 2025 zurückblicken. In diesem Zeitraum konnte ein robustes operati-

ves Ergebnis (vor Risikokosten) in Höhe von EUR 48,2 Mio. (H1 2024: EUR 60,0 Mio.) und resilienten Kerner-

trägen in Höhe von EUR 93,4 Mio. (H1 2024: EUR 104,7 Mio.) erzielt werden. Dabei entwickelten sich die Er-

tragskomponenten des HYPO NOE Konzerns weiterhin stabil: Während der Zinsüberschuss mit EUR 82,2 Mio. 

um -12,6% unter dem starken Vorjahreswert lag (H1 2024: EUR 94,1 Mio.), konnte das Provisionsergebnis mit 

EUR 11,1 Mio. um +5,2% gesteigert werden (H1 2024: EUR 10,6 Mio.). 

 

Der Verwaltungsaufwand erhöhte sich unter anderem infolge der seit März 2025 gestiegenen Stabilitätsab-

gabe auf EUR 62,5 Mio. (H1 2024: EUR 55,7 Mio.). Die Cost-Income-Ratio1 (CIR) stieg auch inflationsbedingt 

spürbar auf 55,02 %, blieb aber – trotz temporärer Belastungen – auf einem weiterhin auskömmlichen Ni-

veau (H1 2024: 47,95 %). Der Nettogewinn lag mit EUR 25,0 Mio. zwar unter dem Vorjahreswert (H1 2024: 

EUR 48,2 Mio.), unterstreicht jedoch einmal mehr die Widerstandsfähigkeit des Geschäftsmodells mit regio-

naler Fokussierung auf den Kernmarkt Österreich und Deutschland in einem anhaltend herausfordernden 

Umfeld. 

 

Fortsetzung der umsichtigen Vorsorgepolitik 

Das Risikoergebnis (ECL) belief sich in der Berichtsperiode auf EUR -23,1 Mio. (H1 2024: EUR -11,8 Mio.), wobei 

im Kreditrisikomodell gemäß IFRS 9 insbesondere den weiterhin schwierigen Rahmenbedingungen im Be-

reich der gewerbliche Immobilienentwicklung für zukünftig zu erwartende Verluste aus Engagements im Rah-

men der Risikovorsorge konservativ Rechnung getragen wurde. Die Risikovorsorge im Lebendportfolio 

 
1 Operativer Betriebsaufwand / Operativer Betriebsertrag 
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(Stage 1 & 2) belief sich per Ende H1 2025 auf EUR 22,3 Mio., was im Verhältnis zu den risikogewichteten Ak-

tiva (RWA) einem weiterhin soliden Wert von 48 Basispunkten entspricht (31.12.2024: EUR 29,9 Mio. bzw. 

70 Basispunkte). Die NPL-Deckungsquote war mit 91,2% wieder etwas höher und blieb damit zum Ende der 

Berichtsperiode weiter auf einem soliden Niveau (31.12.2024: 89,1%), wobei der EU-Durchschnitt2 zuletzt bei 

41,4% lag. 

 

Widerstandsfähiges Kapital- und Risikoprofil 

Der HYPO NOE Konzern weist zum Ende des Berichtszeitraums inklusive eines seit Jahresbeginn wirksamen 

Erstanwendungseffekts gemäß CRR III von rund 1,4%-Punkten erneut eine überdurchschnittlich hohe harte 

Kernkapitalquote (CET1) von 18,32% (31.12.2024: 20,32%) aus. Zum 30. Juni 2025 lag die Kapitalausstattung 

des HYPO NOE Konzerns damit weiterhin deutlich über dem Zielniveau. Auf Pro-forma-Basis – unter Berück-

sichtigung des unterjährigen Ergebnisses und einer Aliquotierung der regulatorischen Kosten – übertraf die 

Kapitalquote die gesamte regulatorische Kapitalanforderung einschließlich SREP um gut 5,5%-Punkte. Diese 

starke Position ist vollständig durch das harte Kernkapital (CET1) gedeckt. Im Vergleich zur reinen Anforde-

rung an hartes Kernkapital (CET1) ergibt sich ein komfortabler Überschuss von knapp 10%-Punkten. 

 

Die Non-Performing-Loan (NPL) Quote sank trotz makroökonomisch schwieriger Rahmenbedingungen im 

ersten Halbjahr 2025 leicht auf 2,88% (31.12.2024: 2,94%) und befindet sich angesichts der umsichtigen 

Vorsorgepolitik sowie aufgrund des konsequenten Sanierungsmanagements und des insgesamt risikoarmen 

Geschäftsmodells mit Fokus auf Infrastruktur- und Wohnbaufinanzierungen weiterhin auf einem langfristig 

akzeptablen Niveau. 

 

Wachstum im Neugeschäft – überzeugende Refinanzierungsaktivitäten 

Die Finanziellen Vermögenswerte – AC stiegen gegenüber dem Vorjahresende nur leicht um +1,7% auf 

EUR 14,9 Mrd. (31.12.2024: EUR 14,7 Mrd.). Besonders erfreulich entwickelte sich das Neugeschäft: Trotz wei-

terhin risikobewusster Kreditvergaberichtlinien erreichte das Volumen neu vergebener Kredite im 1. Halbjahr 

2025 rund EUR 812,0 Mio. – ein Plus von +9,8 % gegenüber dem Vorjahreshalbjahr (H1 2024: 

EUR 739,4 Mio.). 

 

Die Passivseite der Bilanz war zum 30.06.2025 geprägt von einem Anstieg der Finanziellen Verbindlichkeiten 

– AC um +7,0% auf EUR 15,8 Mrd. (31.12.2024: EUR 14,8 Mrd.). Wesentlicher Treiber waren die beiden erfolg-

reich platzierten Emissionen, eine grüne Senior Preferred Benchmark-Anleihe über EUR 500 Mio. im Februar 

2025 sowie ein öffentlicher Pfandbrief über EUR 500 Mio. im Mai 2025. Auch die Kundeneinlagen entwickel-

ten sich erfreulich und stiegen zum Ende der Berichtsperiode um EUR 595,4 Mio. bzw. +10,5%. auf 

EUR 6,3 Mrd. Mit den beiden Emissionen konnte das Refinanzierungsprogramm der HYPO NOE Landesbank 

für das Jahr 2025 angesichts anhaltend hoher Investorennachfrage somit bereits zu einem großen Teil er-

folgreich umgesetzt werden. 

 

Ausblick 

Das Geschäftsmodell des HYPO NOE Konzerns mit dem Fokus auf risikoarme Infrastruktur- und Wohnbaufi-

nanzierungen hat sich auch im ersten Halbjahr 2025 angesichts ständig neuer Herausforderungen bewährt. 

Trotz der weiterhin eher gedämpften makroökonomischen Prognosen für die Kernmärkte Österreich und 

 
2 Quelle: European Banking Authority (EBA), EBA Risk Dashboard | letztverfügbarer Wert per 3/2025 vom 14.08.2025 
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Deutschland und der anhaltenden, vor allem geopolitischen Unsicherheiten, hat der HYPO NOE Konzern mit 

seinem diversifizierten und konservativen Geschäftsmodell bereits einen wichtigen ersten Schritt in Richtung 

eines voraussichtlich insgesamt verhältnismäßig stabilen Geschäftsjahres 2025 gemacht. 

 

Die Strategie des HYPO NOE Konzerns basiert auf organischem Wachstum im Kerngeschäft, dem konsequen-

ten Ausbau digitaler Lösungen – allen voran im Hypothekarbereich – und der weiteren Erhöhung der Profita-

bilität. Dem auch durch die weiterhin hohe Inflation bedingten Anstieg des Verwaltungsaufwands soll durch 

weitere Effizienzsteigerungen und Prozessoptimierungen sowie durch eine Schärfung des Geschäftsmodells 

unter Beibehaltung des risikobewussten nachhaltigen Wachstumspfades begegnet werden. Das Land Nieder-

österreich als langfristig orientierter 100%-Eigentümer unterstützt die konsequente Umsetzung dieser Stra-

tegie. 

 

 

Der vollständige Halbjahresfinanzbericht steht unter ir.hyponoe.at zur Verfügung. 

 

 

HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG 

Die HYPO NOE Landesbank ist die größte und älteste Landes-Hypothekenbank Österreichs1 – als solche ist sie 

seit über 130 Jahren verlässliche Geschäftsbank, stabile Landesbank und spezialisierte Hypothekenbank. 

Ausgehend von einer starken Marktposition in der Hauptstadtregion Niederösterreich und Wien, ist sie vor-

wiegend in Österreich und Deutschland, selektiv in ausgewählten Märkten der Europäischen Union tätig. 
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1 verglichen nach Bilanzsumme (Konzernabschluss 2024) und Gründungsdatum 
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